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Die Stärke der Wehr betrug am 31.12.2015  

 
55 aktive Kameradinnen und Kameraden (Vorjahr 54), 

16 Ehrenmitglieder, 

25 Jugendfeuerwehrmitglieder (Vorjahr 27) und 

171 fördernde Mitglieder ( Vorjahr 171 ) 

 
Seit dem 10.01.2015 war Lukas Schröder als Anwärter dabei. Aus 
persönlichen Gründen verließ Lukas aber bereits am 04.05. wieder die 
Wehr. 
 
Am 23.01. wechselte Marina Hatje aus der Jugendfeuerwehr in die 
Einsatzabteilung. 
 
Am 16.05. hat uns der Kamerad Yannik Ubben aufgrund seines 
Wohnortwechsels nach Hamburg verlassen. 
 
Am 10.11. verließ Marcel Pohl die Wehr. Er hat eine Ausbildung in Berlin 
begonnen und hat jetzt dort seinen Lebensmittelpunkt. 
 
Am 22.12. sind dann zwei neue Anwärter der Wehr beigetreten. Dies 
sind Jörg Nils-Olsson-Boy und Marcel Wiese. 
 
Das Durchschnittsalter aller aktiven Kameraden beträgt zurzeit 35,7 
Jahre. ( Vorjahr 35,4 Jahre ) Damit hat sich der Altersschnitt wieder 
leicht erhöht. Wir sind aber mit dem genannten Durchschnittsalter 
absolut auf dem richtigen Weg. Hier möchte ich einmal ein paar 
statistische Werte nennen: 
 
17 - 29 Jahre  25 Kameraden  45 %  größter Anteil 
30 - 39 Jahre    6 Kameraden  10 % 
40 - 49 Jahre  11 Kameraden  20 % 
50 - 59 Jahre  14 Kameraden  25 %  Ältester 55 
ab   60 Jahre    0 Kamerad    0 % 
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Die Aktiven unserer Wehr haben im vergangenen Jahr insgesamt ca. 
11.000 Stunden ehrenamtlichen Dienst geleistet. Das bedeutet, daß 
durchschnittlich jeder Kamerad rund 218 Stunden für das Allgemeinwohl 
gearbeitet hat. Diese Stunden wurden überwiegend bei Gesamtwehr-
diensten, Gruppendiensten, Atemschutzdiensten, Lehrgängen und auf 
Amtsebene Gefahrguterkundungs- und Funkdiensten sowie Einsätzen 
geleistet. 
 

Die Dienstbeteiligung der gesamten Wehr lag bei 75%. Im Vorjahr 
lagen wir bei 81 %. Leider ist diese Zahl wieder leicht rückläufig. Im 
letzten Jahr hatte ich gehofft wir können das Niveau von 80% halten. 
Das soll aber auf jeden Fall in diesem Jahr unser Ziel sein. 
 
Die Spitzenreiter bei der Dienstbeteiligung (Gesamtwehr- und Gruppen-
dienste) waren im vergangenen Jahr: 
 

 Kim-Florian Willhöft, Uwe Göbel, Tobias Krebs, Julian Rosenberg und 
Niko Boldt mit 100% aus der Gruppe 1. 

 

 Janine Noll, Martin Noll und Roberto Ubben mit 100% aus der Gruppe 
2. 

 

 Arne Teßmer mit 96% gefolgt von Reimer Runge mit 83% aus der 
Gruppe 3. 

 

 Peter Meyn mit 100% aus der Reservegruppe und Frank Schmidt 
ebenfalls mit 100%. 

 
Diese Zahlen drücken einmal wieder die hohe Bereitschaft und Motiva-
tion aller Kameraden aus, sich für den Ernstfall zu rüsten und der All-
gemeinheit zur Verfügung zu stehen und somit den Dienst am 
„Nächsten“ zu verrichten. 
 
 
Meinen ausdrücklichen Dank möchte ich dem Jugendwart Mirko 
Reimers, seinem Stellvertreter Marvin Böge und seinen Ausbildern Tim 
Böge, Benjamin Lorenz, Julian Rosenberg und Roberto Ubben 
aussprechen. Sie leisten dort hervorragende Arbeit. Die geleistete Zeit 
erfolgt immerhin zusätzlich zu dem normalen Dienst in der aktiven Wehr. 
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Das garantiert eine erstklassige Ausbildung in der Jugendfeuerwehr  und 
sichert so langfristig unseren Nachwuchs. 
 
 
An dieser Stelle möchte ich auch dem Bürgermeister Peter Kroll, sowie 
allen Gemeindevertretern meinen ausdrücklichen Dank aussprechen. 
Wenn es um die Ausrüstungsverbesserung geht, finden wir immer ein 
offenes Ohr. Im letzten Jahr haben wir unseren Spreizer aus dem Jahr 
1991 durch ein leistungsstarkes zeitgemäßes Gerät ersetzen können. 
Damit sind wieder genügend Leistungsreserven auch bei modernen 
Fahrzeugen vorhanden. Auch für die immer häufiger werdenden 
Einsätze nach starken Regenfällen haben wir unsere Schlagkraft 
verbessern können. Für Lenzeinsätze haben wir jetzt einen 
Wassersauger mit integrierter Pumpe anschaffen können. Somit können 
wir mit weniger Personal effektiver arbeiten. Gerade unter dem 
Gesichtspunkt schlechte Tagesverfügbarkeit ist dieses Gerät Gold wert. 
 
Die Situation im Führerscheinbereich C konnte weiter verbessert 
werden. Der Kamerad Tim Böge ist dabei den Führerschein zu machen 
und steht kurz vor seinen letzten Prüfungen.  
 
An unserem neuen Feuerwehrhaus konnte endlich das 
Regenrückhaltebecken mit einem sicheren 1,80 Meter hohen Zaun 
versehen werden. Die Anzeige aufgrund des fehlenden Zaunes gegen 
unseren Bürgermeister und mich muss ich nicht weiter kommentieren. 
 
 
Nach jetzt zwei Jahren Betrieb in unserem neuen Feuerwehrhaus haben 
wir uns auch endgültig eingelebt und sind hoch zufrieden. Es ist alles so 
geworden, wie wir es uns gewünscht haben. Im Herbst sind dann auch 
die letzten Beete wunderschön bepflanzt worden. 
 
Die Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr Alveslohe ist gesichert. Das sieht 
man auch an unserer Mitgliederzahl. Wir werden heute Abend die 
Mitgliederzahl von 56 Aktiven erreichen. Ich möchte behaupten, auch 
das ist ein Ergebnis des tollen Neubaus. Dafür noch mal mein herzlichen 
Dank dem Bürgermeister und dem gesamten Gemeinderat. 
 
Bei anderen Feuerwehren und Gemeinden ist unser Neubau wieder auf 
Interesse gestoßen. Es standen 2 Besichtigungen an, auf denen sich die 



Jahresbericht 2015  

der Freiwilligen Feuerwehr Alveslohe 

 

 

22.01.2016  Seite 4 

Besucher Anregungen für ihre geplanten Baumaßnahmen holen wollten. 
Dieses waren die Feuerwehren Hohenaspe bei Itzehoe und 
Trappenkamp. 
 
 
Und jetzt zu unseren eigentlichen Aufgaben. 

 
Wir haben im vorigen Jahr insgesamt 30 Einsätze gefahren. Das liegt 
etwas über den Zahlen des Vorjahres mit 28 Einsätzen. 
 
Folgende Einsätze möchte ich noch einmal in Erinnerung rufen: 
 

 2 Kleinbrände 

 
16.08. Verdacht auf Heuselbstentzündung in der Lohestraße 
 
19.08. Brandgeruch aus einem Kompressor bei der Firma Martin 

Bauer 
 

 2 Mittelbrände 

 
22.05. Brand eines Pferdestalles im Ortsteil Heidkaten 

(Kaltenkirchen) 

 
28.06. Brand eines Misthaufens im Birkenweg 
 

 2 Großbrände 

 
08.01. Brand eines Wohn- und Wirtschaftsgebäudes in Heidmoor 
 
03.07. Brand bei der Firma Brockmann in Nützen 
 

 1 Fehlalarm 

 
08.08. BMA bei Martin Bauer in der Bahnhofstraße 
 

 23 Hilfeleistungen 
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Am 10.01. musste ein Baum von der Straße geräumt werden. Der 
umgewehte Baum wurde während der Tannenbaumsammlung der 
Jugendfeuerwehr entdeckt. 
 
Am 31.03. zog der Orkan Niklas über uns hinweg. Hier galt es 
insgesamt 7 Einsätze abzuarbeiten. 4 mal wurden Bäume von der 
Straße entfernt. In der Barmstedter Straße sicherten wir ein Carport 
und wegfliegende Teile vom Dach. Auch auf der AKN-Strecke mussten 
wir tätig werden. Der Zug konnte gerade noch vor einem umgestürzten 
Baum anhalten. Wir machen die Strecke schnell wieder frei. 
 
Am 17.05. wurden wir vom Rettungsdienst zur Bergung einer Person 
an der Krückau auf der Schäferei angefordert. 
 
Am 19.05. kam es zu einem Zusammenstoß eines Vieh-LKW’s mit 
einem Blumen LKW. Hier sicherten wir die Unfallstelle ab und halfen 
bei der Bergung der verunfallten Fahrzeuge. Das hier nicht mehr 
passiert ist, grenzt fast ein Wunder. 
 
Am 13.06. brach ein großer Ast in einer Eiche an der Ellerauer Straße 
während eines Gewitters ab. Mit Hilfe des Gelenkmastes aus 
Kaltenkirchen wurde der Ast Stück für Stück aus der Baumkrone 
entfernt. 
 
Am 09.07. hatte sich ein PKW auf Kaden am Abzweig nach Ellerau 
überschlagen. Wir sicherten die Unfallstelle ab und halfen bei der 
Bergung des Fahrzeuges. 
 
Am 26.07. zog dann ein schon vorher groß angekündigtes Unwetter 
über Alveslohe. Ein mächtiger Ast einer Blutbuche in der 
Bahnhofstraße ist abgebrochen und hat ein Carport samt eines PKW 
unter sich begraben. Wir machten die Straße samt dem Bürgersteig 
wieder frei. 
 
Am 30.07. fiel dann eine Kopfweide in der Peterstraße um. Wir räumten 
die Kopfweise beiseite, so dass der Gehweg wieder frei war. 
 
Am 03.08. beseitigten wir eine Ölspur auf der Hoffnung in der 
Barmstedter Straße. 
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Am 28.08. war wiederum eine Ölspur auf Brunskamp zu beseitigen. 
 
Am 04.09. wurden wir zum Bahnübergang an der B4 gerufen. Hier gab 
es einen Suizid. Eine Person war vom Zug überfahren worden. Hier 
brauchten wir zum Glück kaum tätig werden. 
 
Am 11.10. wurden wir zu einer Türöffnung im Westerwohldweg gerufen. 
Hier kam leider jede Hilfe zu spät. 
 
Am 01.11. gab es wieder eine Türöffnung, diesmal in der 
Schlesienstraße. Hier öffneten wir zügig die Wohnung und halfen dem 
Rettungsdienst beim Transport des Verletzten. 
 
Am 30.11. entfernten wir einen Baum vom Gehweg auf Höhe des 
Golfplatzes Kaden. 
 
Am 22.12. entfernten wir Reste von bei einem Unfall beschädigten 
Bäumen in der Peterstraße ( S-Kurve ) 
 
Am 28.12. befreiten wir einen festgefahren RTW auf dem Golfplatz 
Kaden. Der RTW hatte sich zu weit auf das Gelände gewagt und kam 
aus eigener Kraft nicht mehr vor und zurück. 

 
 

 Am 16. April stellte ich den Feuerwehrbedarfsplan für die 

Gemeinde Alveslohe im Ausschuss Planung-Umwelt-Verkehr-Bau 

vor. Danach wurde der Plan allen Gemeinderatsmitgliedern zur 

Verfügung gestellt. Ich bedanke mich noch einmal bei allen, die 

an der Erstellung mitgewirkt haben. 
 

 Im Mai besichtigten die Wehrführung samt Gruppenführern die 

Asylantenunterkunft Stadt Kiel des Amtes Rantzau. Wir waren 

von den Kameraden der  FF-Langeln hierzu eingeladen. Hier 

wurde ein paar Tage nach der Besichtigung auch eine 

Alarmübung durchgeführt, an der wir teilnahmen. 

 

 Wir nahmen mit einer Abordnung an einer Schulung zur 

Polizeilage (Amoklage) in Kaltenkirchen teil. Die Schulung wurde 

von der Polizei durchgeführt. 
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 Für das Konzept GRÖLA ( größere Schadenslage ) wurden die 

Voraussetzungen in unserer Einsatzzentrale geschaffen und die 

Gruppenführer geschult. Leider ist das Konzept von Seiten der 

Leitstelle noch nicht aktiv. 

 

 Im Juni führten wir mit mehreren Kameraden eine Räumungs-

Übung im Kindergarten und in der Kinderkrippe durch. Insgesamt 

waren hier 90 Personen zu evakuieren. 

 

 An zwei Vormittagen wurde jeweils eine Schulklasse unserer 

Grundschule in Brandschutzerziehung unterrichtet. Daran 

nahmen insgesamt 32 Kinder teil. 

 

 Am 23. August kam das Profifeld der Vattenfall Cyclassics durch 

Alveslohe. Hier galt es die Rennstrecke von der Autobahnbrücke 

Kaltenkirchen bis zum Abzweig Hellerholz abzusichern. Sofort 

stellten sich 20 Kameradinnen und Kameraden zur Verfügung. 

 

 Im Oktober erhielten wir Besuch von einer Kindergartengruppe 

im Feuerwehrhaus. 12 Kinder kamen aus dem Staunen gar nicht 

mehr heraus. 

 

 Im Oktober stand eine 24 Stunden-Alarmübung der 9. 

Feuerwehrbereitschaft an. Hieran nahmen wir mit dem SWKatS 

und dem MTF sowie einer Mannschaft von 7 Leuten teil. Die 

Mannschaft bestand aus dem Gruppenführer Kai Schümann und 

den Kameraden Markus Tiedemann, Marvin Böge, Arne Teßmer, 

Timm Boldt, Thomas Kähler und Marco Bichels. Es wurde auf 

dem Truppenübungsplatz Todendorf an der Ostsee geübt und die 

Übernachtung fand am Plöner See statt. 

 

 Am 04. November fand unsere Alarmübung an der 

Asylantenunterkunft des Amtes Kaltenkirchen-Land an der Kieler 

Str. 2 statt. Hieran beteiligte sich auch die Feuerwehr Langeln. 

 

 In der Anwärterausbildung auf Amtsebene engagieren sich die 

Kameraden Martin Noll, Kim-Florian Willhöft, und Julian 

Rosenberg. Martin Noll ist dort der Ausbildungsleiter. 
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Die Hydranten wurden im vergangenen Jahr von der Gruppe Matthias 
Kersten geprüft und winterfest gemacht. 
 
 
Neben unseren Hauptaufgaben Retten, Löschen, Bergen haben wir 
weitere zahlreiche Aktivitäten erbracht: 
 

 Das Osterfeuer an der Badeanstalt war wieder sehr gut besucht. Die 
Veranstaltung wird von der Bevölkerung sehr gut angenommen. Eine 
gute Beteiligung ist für unsere Arbeit auch die beste Bestätigung. 

 

 Wir besuchten im Juni mit 6 Kameraden die Messe Interschutz in 
Hannover. 

 

 Wir waren mit Abordnungen zu folgenden Anlässen eingeladen : 
 
Neujahresempfang von der Gemeinde Alveslohe und dem TUS 
Nachbesprechung des Einsatzes in Heidmoor 
Empfang der Raiffeisenbank Bad Bramstedt anlässlich der 
Ausschüttung vom Gewinnsparen ( Zuschuss zur Festzeitschrift ) 
Jahreshauptversammlung der Gemeindewehr Henstedt-Ulzburg 
Einweihung des Schulanbaus an der Grundschule Alveslohe 
Besichtigung des HLF 20 in Ellerau 
65 Jahr-Feier des SoVD Ortsverband Alveslohe 
Gründungsveranstaltung der Jugendfeuerwehr Hartenholm 
Fortbildungsveranstaltung der Feuerwehrunfallkasse 
 

 Am 17.05. fand der Pokalwettkampf der Amtswehr Kaltenkirchen-Land 
in Hartenholm statt. Dort belegte unsere Gruppe leider nur den 5. 
Platz von 5 teilnehmenden Mannschaften. Die Mannschaft bestand 
aus folgenden Kameraden : Marvin Böge, Tim Böge, Arne Teßmer, 
Timm Boldt, Thomas Kähler, Niko Boldt, Dennis Krebs, Sebastian 
Krebs und Tobias Krebs. 

 

 Drei Mannschaften unserer Feuerwehr beteiligten sich am Pokal-
schießen des Hartenholmer Schützenvereins. 
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Mannschaft 1:  Kim-Florian Willhöft  Platz 2 
  Julian Rosenberg 
  Timm Boldt 

 
Mannschaft 2 : Dennis Krebs   oberes Mittelfeld 

  Sebastian Krebs 
  Tobias Krebs 

 
Mannschaft 3 : Jens Boldt    unteres Mittelfeld 

  Jörn Boldt 
  Niko Boldt 

 

 Der Laternenumzug Ende September fand wieder bei sehr gutem 
Wetter und Spitzenbeteiligung unter der Begleitung des Musikzuges 
Ottenbüttel statt. Dieses war wie immer wieder eine rundum 
gelungene Veranstaltung. Die Musiker kommen seit vielen Jahren 
immer wieder gerne nach Alveslohe. Ich hoffe, dass das auch noch 
viele Jahre so bleiben wird. 

 

 Am Volkstrauertag nahmen wir mit einer Abordnung an der 
Kranzniederlegung am Ehrenmal teil. 

 

 Weiterhin fand am 28.11. das Weihnachtsessen im Schulungsraum 
statt. Mein Dank gilt hier den Gerätewarten für die Ausrichtung des 
Festes. Es war ein gelungener Abend. 

 

 Am Heiligabend kam wie in jedem Jahr der Weihnachtsmann zum 
Feuerwehrhaus und beschenkte die Kinder des Ortes. Seit 45 Jahren 
findet der Weihnachtsmann zu uns. Aufgrund des guten Wetters 
konnten wir wieder sehr, sehr viele Kinder mit ihren Eltern bei uns 
begrüßen. Die Beteiligung war „Spitze“. 

 
 
Der Ausbildungsstand der Wehr konnte weiter verbessert werden durch 
die Teilnahme von Kameraden an Kreis- und Landeslehrgängen: 
 
Sprechfunken :     Sebastian Burr 
       Christian Hennig 
       Bernhard Lescow 
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Maschinisten :     Sebastian Burr 
       Christian Hennig 
       Bernhard Lescow 
 
Atemschutz :     Bernhard Lescow 
       Christian Hennig 
 
Atemschutznotfalltraining :   Oliver Priem 
 
Führen von Motorsägen :   Wilken Boie 
       Sebastian Burr 
       Marcel Pohl 
 
Technische Hilfe :    Benjamin Lorenz 
       Oliver Priem 
 
Patientengerechte Rettung :   Tim Böge 
       Benjamin Lorenz 
       Oliver Priem 
 
Truppführung :     Benjamin Lorenz 
       Oliver Priem 
 
MP-Feuer Geräte :    Uwe Göbel 
 
Ich freue mich immer über die hohe Motivation aller Kameradinnen und 
Kameraden an Lehrgängen teilzunehmen. Nur durch gut ausgebildete 
Einsatzkräfte können wir unsere Leistungsfähigkeit und vor allen Dingen 
unsere Leistungsstärke erhalten. 
 
 
Geheiratet hat im vergangenen Jahr unser Kamerad Mirko Reimers 
seine Kristina. Da haben wir vor der Kirche in Kaltenkirchen Spalier 
gestanden. 
 
Ebenso hat unser Kamerad Kim Wendt seine Annika geheiratet. Auch 
hier standen wir in Barmstedt vor einem Lokal Spalier. 
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Im Berichtsjahr feierten unser Ehrenmitglieder Heinz Gülk, Klaus Kettler 
und Hans Schmidt ihren 85. Geburtstag. 
 
Den 80. Geburtstag beging unser Ehrenmitglied Horst Pingel. 
 
Die silberne Hochzeit feierten Sabine und Jens Gülk. 
 
Bei den Jubiläen überbrachte ich jeweils die Glückwünsche der Wehr 
und ein Geschenk. 
 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Passiven 
und Förderern unserer Wehr für die Unterstützung bedanken. Es freut 
uns sehr, wenn unsere Arbeit auch in der Bevölkerung als notwendig 
und sinnvoll angesehen wird. Allen, die unsere Arbeit unterstützen, 

möchte ich sagen : Macht weiter so, wir brauchen das !!! 
 
Ich möchte mich auch bei der Polizeidienststelle in Ellerau für die sehr 
gute Zusammenarbeit bedanken. Dort finde ich immer ein offenes Ohr 
für unsere Belange. Als Beispiel sei hier die Unterstützung beim 
Laternenumzug genannt, der ja schon seit Jahren durch die Polizei 
begleitet wird. Ich möchte mich für die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
bei dem Dienststellenleiter Holger Matzen bedanken. Das klappt wirklich 
reibungslos und unbürokratisch. So soll es sein. 
 
Einen Dank möchte ich auch allen Fachwarten und dem Festausschuss 
in unserer Wehr aussprechen. Sie leisten hervorragende Arbeit über das 
normale Dienstgeschehen hinaus. Dieses gilt in gleichem Maße dem 
Vorstand. Hier haben wir immer konstruktiv und sehr kameradschaftlich 
zusammengearbeitet.  
 
Aber auch bei allen Mitgliedern der Feuerwehr Alveslohe möchte ich 
mich für die viele geleistete Arbeit bedanken. 
 
 
Vielen Dank für das Interesse an diesem Bericht. 
 
   Thomas Amend 
Gemeindewehrführer 
 


